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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

sicherlich ist Ihnen aufgefallen, wie oft die 
Kameraden unserer Feuerwehren in letzter 
Zeit ausrücken mussten. Dabei spielt es 
keine Rolle, wie spät oder welcher Wochen-
tag es ist. Auf unsere Wehren ist immer 
Verlass. Es ist Zeit dafür auch ganz öffent-
lich einmal „Danke“ zu sagen. Ich möchte 
dies an dieser Stelle gern stellvertretend für 
den Gemeinderat und alle Bürgerinnen und 
Bürger tun. 

Es ist nicht selbstverständlich seine Freizeit 
und auch seine Gesundheit zum Wohl der 
Gemeinde zu opfern. Dabei sind die Ein-
sätze nur ein Teil der Arbeit. Die Kameraden 
pflegen und unterhalten sämtliche Technik 
und Liegenschaften selbst und leisten 
unzählige Stunden in theoretischen und 
praktischen Ausbildungsdiensten. Diese 
Dienste sind immens wichtig um im Ein-
satzfall genau zu wissen, was zu tun ist. 
Dass unsere Wehren super ausgebildet 

sind, konnte man bei den letzten Brand-
einsätzen sehr gut erkennen. Beim Brand 
auf der Forststraße beispielsweise war es 
keine Selbstverständlichkeit, dass das 
Wohnhaus nicht Opfer der Flammen wur-
de. Nur dem beherzten und taktisch her-
vorragenden Einsatz der Feuerwehr war es 
nämlich zu verdanken, dass das Haus nicht 
größeren Schaden genommen hat. Dank 
gilt auch den Wehren der umliegenden Ge-
meinden Jahnsdorf und Stollberg, die uns 
bei großen Schadensereignissen unterstüt-
zen. 

Wir als Einwohnerschaft können stolz und 
glücklich sein, solche Menschen unter uns 
zu wissen.

Selbstloser Einsatz und gute Ausbildung 
sind zwei wichtige Aspekte der Freiwilligen 
Feuerwehr. Eine funktionierende Aus-
rüstung gehört jedoch ebenfalls dazu. Wir 
als Gemeinde versuchen schon seit vielen 
Jahren unsere Wehren mit dem nötigen 
Einsatzmitteln auszustatten. Dabei haben 
wir in den vergangenen 7 Jahren circa 1,7 
Millionen Euro investiert. Auch an dieser 
Stelle sei den Führungskräften der Feuer-
wehr gedankt, dass dabei immer mit 
Augenmaß Anschaffungen getätigt werden, 
die sinnvoll und unerlässlich sind. Dass 
jeder einzelne Euro im Feuerwehrwesen 
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unserer Gemeinde gut angelegt ist, haben 
die letzten Monate gezeigt. Ich habe mich 
mit einigen Kameraden während der Ein-
sätze unterhalten; die Grundaussage war 
immer gleich. Ohne unsere moderne 
Technik wären viele Ereignisse weitaus 
schlimmer ausgegangen. 

Dennoch bleibt der Faktor Mensch immer 
der wichtigste. Ohne die Kameraden, die 
die Technik beherrschen, nützt auch das 
neuste Gerät nichts! 

Auf Grund der derzeit wieder steigenden 
Infektionszahlen müssen wir schweren 
Herzens unser diesjähriges Babytreffen 
verschieben. Wir möchten den Eltern und 
Kindern wieder einen gemütlichen Rahmen 
zum Kennenlernen bieten und wollen keine 
„abgespeckte“ Variante durchführen. Die 
betroffenen Kinder bekommen in nächster 
Zeit eine Mitteilung von uns. Im Frühjahr 
wollen wir das Treffen dann nachholen und 
bitten um Ihr Verständnis. 

Sollten Sie Fragen zu unserer Gemeinde 
haben, freue ich mich auf Ihre Nachricht. 

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm
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Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 01.10.2020

2.  Dem Gemeinderat wurde der Be-
teiligungsbericht der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. für das Geschäftsjahr 
2018 zur Information vorgelegt. In 
diesem Bericht sind die Eigenbetriebe 
und die Unternehmen in einer Rechts-
form des privaten Rechts enthalten, an 
denen die Gemeinde unmittelbar oder 
mittelbar beteiligt ist. Der Beteili-
gungsbericht liegt ab 08.10.2020 zur 
Einsichtnahme für jedermann im Rat-
haus, Zimmer 22 aus.

3.  Zur Aufstellung eines städtebaulichen 
Entwicklungskonzeptes der Gemeinde 
Burkhardtsdorf gibt es keine Einwände 
oder Bedenken. Belange der Gemein-
de Neukirchen sind nicht betroffen.

4.  Ebenso bestehen keine Einwände oder 
Bedenken zur vorbereitenden Unter-
suchung für die Aufstellung eines 
Sanierungsgebietes im Bereich der 
Zwickauer Straße der Stadt Chemnitz.

5. Gebilligt wurde der Entwurf des Be-
bauungsplanes „Photovoltaik Lehm-
grube Neukirchen“ und die öffentliche 
Auslegung in der Zeit vom 26.10. bis 
27.11.2020 beschlossen.

1.  Beschlossen wurde die Annahme und Vermittlung folgender Geldspenden:

 Spender  Geldspende    Verwendungszweck:
    Betrag in �  

 Stelzmann, Gerlinde 
 Hauptstraße 102     50,00    Spende Lichterhaus0
 09221 Neukirchen

 Volkmer, Daniel 
 Klaffenbacher Straße 72    55,00    Spende für Kita Adorf0
 09221 Neukirchen

 Werner, Anita 
 Waldstraße 3     50,00    Spende Lichterhaus0
 09221 Neukirchen

 Beyer, Jürgen und Ramona 
 Am Hang 5    50,00    Spende Lichterhaus0
 09221 Neukirchen

 Ortsgruppe der 
 Volkssolidarität    160,00    Spende Lichterhaus
 Neukirchen

6.  Behandelt wurden die Bedenken und 
Anregungen zum Entwurf der 1. Ände-
rung des Bebauungsplanes „Neue 
Grundschule Neukirchen“.

7. Nach der Abwägung wurde die 1. 
Änderung des Bebauungsplanes 
„Neue Grundschule Neukirchen“ in 
der Fassung vom 18.09.2020 als 
Satzung beschlossen.

8. Einvernehmen erzielte der Gemeinde-
rat zur Errichtung eines Einfamilien-
hauses mit Doppelgarage, Jahnstraße 
34, Flurstück Nr. 133/58 und stimmte 
den Befreiungen von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes 

     - Überschreitung der Baugrenzen
  - Abweichende Dachneigung,  
  Pultdach 16° zu.

9. Zugestimmt wurde dem Antrag auf 
Zuschuss zum Pflegeschnitt für eine 
Kastanie, Leukersdorfer Straße 6.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, d. 28.10.2020, um 
19.00 statt.

Sascha Thamm
Bürgermeister

Bleiben Sie mit unserer
App auf dem Laufenden.
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Informationen aus dem Rathaus

Ortsübliche Bekanntmachung der Gemeinde Neukirchen
Öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes „Photovoltaik Lehmgrube Neukirchen“

in der Fassung vom September 2020 in der Gemeinde Neukirchen 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur Beteiligung der Öffentlichkeit

Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen hat in seiner Sitzung am 01.10.2020 den Entwurf des Bebauungsplanes „Photovoltaik 
Lehmgrube Neukirchen“ in der Fassung vom September 2020 mit Begründung und Umweltbericht gebilligt und gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
die öffentliche Auslegung beschlossen.

In der Zeit vom 26.10.2020 bis 27.11.2020 wird der Entwurf des Bebauungsplanes „Photovoltaik Lehmgrube Neukirchen“ in der 
Gemeinde Neukirchen in der Fassung vom September 2020 mit Begründung und Umweltbericht sowie den umweltrelevanten 
Stellungnahmen in der Gemeindeverwaltung Neukirchen Hauptstraße 77, Zimmer 10 zu jedermanns Einsicht zu den Dienststunden

      Montag  07.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
      Dienstag  07.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
      Mittwoch 07.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr 
      Donnerstag   07.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
      Freitag  07.00 - 13.00 Uhr

öffentlich ausgelegt. Sollte auf Grund der aktuellen Corona-Pandemielage, verbunden mit der Entwicklung des Infektionsgeschehens, eine 
Einschränkung der Öffnungszeiten des Rathauses erforderlich sein, so ist die Einsichtnahme in die Unterlagen trotzdem möglich. Der 
Zugang zum Rathaus während der o.g. Dienststunden wird über den Hintereingang (Klingel) gewährleistet.

Neben dem Entwurf des Bebauungsplanes „Photovoltaik Lehmgrube Neukirchen“ liegen folgende umweltrelevante Informationen öffent-
lich aus:

Fachgutachten:
Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag 2019 im Zuge des Bauleitplanverfahrens „PVA Lehmtagebau Neukirchen/Erzgeb“;
igc Ingenieurgruppe Chemnitz GbR vom 07.04.2020.

Stellungnahmen von Behörden, Trägern öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit:
Auswirkungen auf das Schutzgut Pflanzen, Tiere, biologische Vielfalt
• Planungsverband Region Chemnitz (27.07.2020): Abstimmungsbedarf mit der Unteren Naturschutzbehörde in Bezug auf die grünord-

nerischen Maßnahmen / Ausgleichsmaßnahmen der Verfahren zum Bebauungsplan Photovoltaikanlage und dem Ab-
schlussbetriebsplan Lehmgrube Neukirchen erforderlich.

• Landratsamt Erzgebirgskreis (12.08.2020): Beachtung der Umsetzung der Festsetzungen des Grünordnungsplanes sowie die arten-
schutzrechtlichen Festsetzungen hinsichtlich der im artenschutzrechtlichen Fachbeitrag vorgeschlagenen Vermeidungs-, CEF- und 
FSC-Maßnahmen.

Die der Gemeinde Neukirchen in den bisherigen Verfahrensschritten von Dritten zur Verfügung gestellten umweltrelevanten Informationen 
sind in die Entwurfsfassung der Begründung mit Umweltbericht eingeflossen.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen werden zusätzlich nach §4a Absatz 4 Satz 1 BauGB ins 
Internet eingestellt:
www.neukirchen-erzgebirge.de -> Rathaus -> Bürgerservice -> Satzungen
sowie über ein zentrales Internetportal des Landes zugänglich gemacht:
www.bauleitplanung.sachsen.de

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die Planunterlagen zum Entwurf des Bebauungsplanes „Photovol-
taik Lehmgrube Neukirchen“ einsehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich oder während der Dienstzeiten zur Niederschrift abgeben. 
Die Mitteilung kann auch elektronisch an  übermittelt werden.C.Lieberwirth@neukirchen-erzgebirge.de

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Entwurf des Bebauungsplanes „Photovoltaik 
Lehmgrube Neukirchen“ gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben. 

Neukirchen, den 14.10.2020

Sascha Thamm
Bürgermeister

http://www.neukirchen-erzgebirge.de
http://www.bauleitplanung.sachsen.de
mailto:C.Lieberwirth@neukirchen-erzgebirge.de
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Raumes,  ausgere icht  durch d ie 
Sächsische Staatsregierung, zur Ver-
fügung.

Herbstzeit ist auch Erntezeit in den 
Gärten und Feldern unseres Ortes.
Seit vielen Jahren wird im Oktober dazu 
von unserem Landfrauenverein die Ernte-
krone aufgebaut. Da auf dem Pyramiden-
platz die Blumenpyramide noch so schön 
blühte, wurde diese Krone am Fuß-
gängerweg an „Prassers Kurve“ aufge-
baut. Einfach einmal stehenbleiben, 
anschauen und zurückblicken auf dieses 
Erntejahr. Aufgrund der Trockenheit war 
es nicht ganz einfach. Damit sind wir 
wieder beim Regen am heutigen Tag. Wie 
ich oben geschrieben habe: jeder Tropfen 
zählt.

Bleiben Sie weiterhin neugierig für und 
auf unseren Ort.

Ihr Ortsvorsteher Bernd Bochmann
  

Aus der Sitzung des Ortschaftsrates vom 14.09.2020

Während ich diesen Artikel für das Amts-
blatt Oktober schreibe, regnet es bestän-
dig über Adorf. Man glaubt gar nicht, wie 
man sich über jeden Tropfen freuen kann. 
Die Natur braucht Wasser. Unser Dorf-
bach war nur noch ein Rinnsal vom 
Mühlgraben ganz zu schweigen.
Der war die reinste Wüste.
Was für den Mühlgraben schlecht war, ist 
für den Bau der Jahnsdorfer Straße wie-
der „gintsch“.
Ohne wetterbedingte Pause konnte hier 
durchgängig gebaut werden. Wenn Sie 
das Amtsblatt in den Händen halten, ist 
der Geh-und Radweg sowie die Fahrbahn 
bituminiert. Oder wie dr Oderfer zu saan 
pflegt: geteert mit enner Teermaschien.
Mit großen Schritten geht es dem Ende 
der Baumaßnahme entgegen. Viele wer-
den der Öffnung dieser Straße sehnlichst 
entgegenfiebern.

In den letzten Wochen hat sich auch das 
Dorfbild in der Mitte etwas verändert. 
Das Haus Adorfer Hauptstraße 82 wurde 
abgerissen. So schade es für manche 
erscheint, dass dieses Haus dem Abriss-
bagger zum Opfer gefallen ist, so ist aber 
auch gleichzeitig für viele Adorfer ein 
langgehegter Wunsch in Erfüllung gegan-
gen. Seit vielen Jahren ist dieses, in 
Privathand stehende Grundstück, verfal-
len. Kein schöner Anblick für unseren 
Ort. Der Gemeinde waren hier die Hände 
gebunden. 
Auch der Ortschaftsrat hat sich mehrfach 
um eine Lösung bemüht. Es war stets 
vergebens. Wir denken, dass mit dem 

Verkauf des Grundstückes in unserer 
Ortsmitte einer schöneren Ansicht nichts 
mehr entgegensteht.

Vor dem Bau der jetzigen Jahnsdorfer 
Straße um 1890 begann hier der Weg 
nach Jahnsdorf. Eher ein Feldweg, denn 
eine Straße. Aus diesem Grund stand 
auch das Haus mit der Längsseite an 
diesem Weg. Wer dazu mehr wissen 
möchte, den empfehle ich einen Besuch 
beim Geschichtsverein Adorf. Dort sind 
Sie gerne gesehen.

Weil wir gerade bei den Vereinen sind. In 
den nächsten Monaten werden sich drei 
Geschichts- und Heimatvereine aus Neu-
kirchen und Adorf um die Beschilderung 
unserer Wanderwege mit großen Wan-
derschildern und Karten an prägnanten 
Orten, wie zum Beispiel dem Eisenweg 
oder dem Pyramidenplatz, kümmern. 
Untersetzt werden diese großen Schilder 
dann auch mit kleinen Tafeln sowie den 
dazugehörigen Erklärungen und Bildern 
an historischen Orten unserer Gemeinde. 
Dafür stellt der Gemeinderat rund 
12.800,00 Euro aus der Kommunal-
pauschale zur Stärkung des ländlichen 

Der Ortschaftsrat stimmte dem Antrag auf Zuschuss zu den Baumpflegemaßnahmen an einer Linde im Grundstück Adorfer 
Hauptstraße 114, Gem. Adorf, zu. 

Bernd Bochmann
Ortsvorsteher

Liebe Adorferinnen und Adorfer
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Informationen aus dem Rathaus / Bibliothek

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten

Polizeihauptmeister Lothar Schreier führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 03721 / 26 39 813 oder 0174 / 18 56 464
mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.       

15.10.20 16.00 - 18.00 Uhr  Zimmer 10im Rathaus Neukirchen 

22.10.20 16.00 - 18.00 Uhr  1. Etageim Haus der Vereine Adorf 

29.10.20 16.00 - 18.00 Uhr  Zimmer 10im Rathaus Neukirchen 

05.11.20 16.00 - 18.00 Uhr   1. Etageim Haus der Vereine Adorf 

Die Meldebehörden sind verpflichtet, dem Bundesamt für Wehrverwaltung jährlich Daten von Personen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit zu übermitteln, die im nächsten Jahr volljährig werden (Geburtsjahrgang 2001). Die Datenerhebung dient dazu, 
Adressen zu erhalten, um potentiellen Rekruten Informationsmaterial über die Streitkräfte zukommen zu lassen. 

Den Betroffenen wird ein Widerspruchsrecht gegen die Datenübermittlung zu diesem Zweck eingeräumt. Die Meldebehörde weist 
hiermit auf das Widerspruchsrecht hin.

Öffentliche Bekanntmachung

Widerspruchsrecht gegen die Datenübermittlung an das Bundesamt für Wehrverwaltung

Informationen und Veranstaltungen der Bibliothek

www.facebook.com/
Gemeindebibliothek
Neukirchen

Montag: 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 - 12.00 / 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 / 13.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Bibliothek Tel. 0371 / 27 10 236
E-mail:
a.rombach@neukirchen-erzgebirge.de

Betreten der Bibliothek gemäß der
Corona-Schutzverordnung!

„Warum ich?“
Abendlesung am 16.10.2020 um 18.00 Uhr 

von einer Neukirchener Autorin Lilly Joelle Rosse 

in der Gemeindebibliothek Neukirchen/Erzgeb.

Einlass 17.30 Uhr

- kostenfrei - 

Ein sehr ernstes und interessantes Thema, dass die 
junge Autorin hier anspricht. Eine Geschichte über 
Mobbing. Gefühlvoll, dramatisch und herzzerrei-
ßend.
 
Durch Corona-Schutzmaßnahmen können nur 25 
Zuhörer in der Bibliothek für diesen Tag zugelassen 
werden. Schnell sein lohnt sich.



7

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 10/2020

amtlicher Teil

Ferienaktion - Bilderbuchgeschichte: Gespensterparty

Eine Bilderbuchgeschichte mit schaurig 
schönem Leuchteffekt

Zusammen mit drei anderen Gespens-
tern hat Hugo vom Topfe die ehrenvolle 
Aufgabe, alles für die Gespensterparty 
vorzubereiten. Aber wo stecken die ande-
ren bloß? Ob die vier mit ihren Vorbe-
reitungen rechtzeitig fertig werden, bevor 
mit dem Gongschlag an Mitternacht die 
Gäste eintrudeln?

Für alle (ab 3) die sich in kuscheliger 
Runde ein kleines bisschen gruseln wol-
len.

Datum:  26.10.2020 
Zeit:  16.00 bis 17.00 Uhr

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ferienaktion - Exit the Library: Das Geheimnis der Mumie

Wer kann die Bibliothek rechtzeitig zu 

Halloween-Anfang verlassen?

Beschreibung: In der Bibliothek findet 

eine tolle Ägypten-Ausstellung statt. 

Das Prunkstück ist der Sarkophag von 

Imichets. Doch einer von euch war zu 

neugierig und hat die ewige Ruhe der 

Seele Imichets gestört. Eine angemesse-

ne Strafe scheint euch sicher… denn 

ohne mit der Wimper zu zucken, ver-

sperrt die erwachte Seele mal eben 

schnell den Ausgang der Bibliothek. Um 

den Schlüssel zu finden, habt ihr eine 

Stunde Zeit und müsst einige Rätsel 

lösen… 

Datum:  30.10.2020 

Zeit:  14.00 bis 16.00 Uhr

Empfohlen ab 10 Jahren

Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Nur für 10 Teilnehmer ausgestattet. 

Schnell sein lohnt sich. 

Anmeldung telefonisch unter: 
0371 / 27 10 236 oder per E-Mail: 
a.rombach@neukirchen-erzgebirge.de

In der rund 40-minütigen Doku-
mentation ist der Jenaer Ökologe 
David Cebulla auf der Suche nach 
einer der scheusten und gefährdets-
ten Wildtierarten Deutschlands: der 
Europäischen Wildkatze. In einem 
wissenschaftl ichen Vorprojekt 
gelang ihm zufällig der Erstnachweis 
einer Wildkatze in der Nähe von 
Jena. Daraufhin untersuchte Cebulla 
mehr als ein Jahr lang in einem 
Monitoring mit Wildkameras und 
Lockstöcken das Wildleben in unse-
ren Wäldern.

Datum: 27.11.2020
Einlass:  18.00 Uhr
Eintritt:  2 Euro pro Person

Die erste gesichtete Wildkatze in 
Thüringen/ Jena. Wunderschön 
erzählt, mit tollen Aufnahmen und 
einem Ökologen und Filmemacher, 
der jede Frage an diesem Abend 
beantwortet.

Durch Corona-Schutzmaßnahmen 
können nur 25 Zuhörer in der Bib-
liothek für diesen Tag zugelassen 
werden. Schnell sein lohnt sich.

Anmeldung telefonisch unter: 
0371 / 27 10 236 oder per E-Mail: 
a.rombach@neukirchen-
erzgebirge.de

Ein Filmvortrag von und mit 
David Cebulla

mailto:a.rombach@neukirchen-erzgebirge.de
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Information des Erzgebirgskreis / Jubiläen / Statistik

Neuordnung der Eigentumsverhältnisse
- durch Zusammenführung von Boden und Gebäudeeigentum -

 gemäß 8. Abschnitt Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG)

Gemeinde: Neukirchen  Gemarkung: Neukirchen
Verfahren Nr.: 212169   Verfahrensname: Neukirchen, Schönauer Straße 19 - 21

Bekanntmachung und Ladung 

Das Landratsamt Erzgebirgskreis hat die Ergebnisse des Verfahrens im Bodenordnungsplan zusammengefasst und gibt diesen hiermit den 
Beteiligten bekannt.

Beteiligte sind gemäß § 56 Abs. 2 LwAnpG:
• als Teilnehmer die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke, Erbbauberechtigte sowie die Eigentümer von im 

Verfahrensgebiet selbständigen Gebäude- und Anlageneigentum
• als Nebenbeteiligte die Genossenschaften, die Gemeinden, andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, Wasser- und Boden-

verbände und Inhaber von Rechten an Grundstücken im Verfahrensgebiet.

Das Verfahrensgebiet umfasst die .Flurstücke Nr. 283/1; 283/5; 283/6; 469; 868; 1004 und 1005a der Gemarkung Neukirchen

Als weitere Nebenbeteiligte gemäß § 10 Nr. 2 f Flurbereinigungsgesetz i.V.m. § 63 Abs. 2 LwAnpG sind beteiligt die Eigentümer der 
Flurstücke Nr. 283/7; 857 und 865/1 der Gemarkung Neukirchen.

Der Bodenordnungsplan (bestehend aus einem beschreibenden Teil, den Einlage- und Abfindungs- sowie Belastungsnachweisen, den 
Kartennachweisen und dem Grenz- und Abmarkungsnachweis) wird in der Gemeindeverwaltung Neukirchen vom 14.10.2020 bis  
29.10.2020 zur Einsichtnahme für die Beteiligten zu den üblichen Öffnungszeiten niedergelegt. Einsicht in die einzelnen Einlage- und 
Abfindungsnachweise sowie Belastungsnachweise erhält nur, wer die Berechtigung hierzu nachweisen kann.

Die Beteiligten des Bodenordnungsverfahrens werden eingeladen zu einem 

Anhörungstermin
am Donnerstag, den 29.10.2020, von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr,

im Landratsamt Erzgebirgskreis, im Zimmer 123 im Dienstgebäude Freiberger Str. 21 in 09496 Marienberg

Im Anhörungstermin werden der Bodenordnungsplan und die den Beteiligten zugestellten Auszüge aus dem Bodenordnungsplan auf 
Wunsch einzeln erläutert.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim 
Landratsamt Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-Buchholz schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Der 
Widerspruch kann auch bei jedem anderen Dienstgebäude des Landratsamtes Erzgebirgskreis schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt 
werden. 

Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz zu versehen. Die Zugangseröffnung für elektronische Dokumente erfolgt über die E-Mail-
Adresse: signatur@kreis-erz.de. 

Hinweis: Weitere Einzelheiten zum Zugang für elektronisch signierte sowie verschlüsselte elektronische Dokumente sind zu finden auf der 
Homepage des Erzgebirgskreises, unter www.erzgebirgskreis.de im Punkt „Kontakt“.

Annaberg-Buchholz, 23.09.2020

Im Auftrag
Leistner; Referatsleiter



Die Gemeinde Neukirchen gratuliert 

den Eltern zur Geburt

 ihres Kindes!

am 21. Oktober an
Edeltraud Meyer

(OT Adorf)

ZUM 70. GEBURTSTAG

Bevölkerungsstatistik Stand August 2020

Stand 01.08.20

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.08.20

5.328

5

-2

32

-21

5.342

1.655

2

0

12

-3

1.666

6.983

7

-2

44

-24

7.008

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Ver-
eine, Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen 

eingerichtet. Friedensrichter der Gemeinde 
Neukirchen ist Herr Bodo von Wenckstern 

und telefonisch unter 
0371 / 47 52 134 erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 09221 Neukirchen

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-GlauchauRZV

Eltern:  Franziska Engelmann und Jan Albrecht,
 Neukirchen 

Erwin 
Engelmann

geboren am
06.08.2020

Eltern:  Celine Clauß und Philipp Mehnert, 
 Neukirchen 

Theo Clauß

geboren am
31.08.2020

Lenia Gäbel, geb. am 09.09.2020
Eltern: Theresa Gäbel und Tobias Klotz, Neukirchen

Ferdinand Müller, geb. am 24.07.2020
Eltern: Antje und Stefan Müller, Neukirchen OT Adorf

Leo Clauß, geb. am 24.08.2020
Eltern: Lydia und Ulli Clauß, Neukirchen OT Adorf

Herzliche
Glückwünsche
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Geschichtliches / Vereine

Der Eisenbahnbau in Sachsen begann 
1835 mit der Strecke Leipzig bis 
Dresden. Ab 1837 wurde eine erste 
Teilstrecke in Betrieb genommen, 1839 
die gesamte Strecke. Die meisten sächsi-
schen Ortschaften waren natürlich 
bemüht, einen Eisenbahnanschluss zu 
bekommen, denn dies bedeutete Impulse 
für die wirtschaftliche Entwicklung.

Als es in unserer Region darum ging, eine 
Eisenbahnlinie nach Aue zu schaffen, ent-
brannte ein Streit zwischen den Orten 
des Würschnitztals und denen des 
Zwönitztals. Die sächsische Regierung 
entschied sich für das Zwönitztal, und die 
Bahnstrecke Chemnitz - Aue - Adorf 
Vogtland ging 1875 in Betrieb. Das 
W ü r s c h n i t z t a l 
hatte das Nach-
sehen.

Im Jahre 1887 
wurde die Frage der 
Eisenbahnverbin-
dung durch das 
Würschnitztal er-
neut aufgerollt. In 
einem Schreiben  
wies Neukirchen 
darauf hin, wie 
viele Tonnen von 
v e r s c h i e d e n e n 
Materialien angeb-
lich im Ort benötigt 
werden.  Man über-
trieb wohl mit jähr-
lich 6600 t Stein-
kohle, 8600 t Bau-
materialien, 305 t Strumpfgarne und 
753 t Roheisen. 

Der Neukirchener Vorschlag war eine 
Schmalspurbahn bis Jahnsdorf und in 
Neukirchen einen Abzweig zur Ortsmitte. 
Die sächsische Regierung beabsichtigte 
jedoch den Bau einer Normalspurbahn 
nach Stollberg.  

Im Jahre 1891 begannen die Abstec-
kungsarbeiten für die Bahnlinie. Als be-
kannt wurde, dass Neukirchen und 
Klaffenbach einen gemeinsamen Bahn-
hof erhalten sollten, entbrannte zwischen 
beiden Ortschaften ein harter Kampf. 
Neukirchen wollte die Linienführung 
entlang der Bahnhofstraße und einen 

125 Jahre Eisenbahn Chemnitz Stollberg

Bahnhof an der ehemaligen Gaststätte 
Bergschlösschen. Von hieraus sollte eine 
Brücke die Bahnlinie Richtung Würsch-
nitz weiterleiten.

Auch Adorf wünschte sich übrigens einen 
eigenen Bahnanschluss und stellte seine 
Gemeindewiese kostenlos zur Verfügung. 
Adorf wurde ebenfalls enttäuscht. Es 
erhielt keinen Bahnhof. Erst nach 1905 
wurde für  Adorf ein eigener Haltepunkt 
eingerichtet.
Als der Standort des Bahnhofes Neukir-
chen-Klaffenbach bekannt wurde und die 
Seitenverbindung zur Neukirchener Orts-
mitte abgelehnt wurde, waren die Neu-
kirchener Gemeindevertreter in heller Auf-
ruhr. Man muss dazu auch wissen, dass 

die Bebauung der Bahnhofstraße damals 
an der „Schlossschänke“ endete, der 
Bahnhof also außerhalb des Ortes war. 
Man protestierte in einem erbosten 
Schreiben an die Ständeversammlung. 
Der Chemnitzer Abgeordnete Theuerkorn 
setzte sich im Landtag wärmstens für 
Neukirchen ein. Aber alles war verge-
bens.

Der eigentliche Bau der Bahnlinie be-
gann im April 1894 und wurde im Sep-
tember 1895 beendet. Als Ende Oktober 
1895 die Bahnlinie festlich eingeweiht 
wurde, geschah dies ohne Neukirchen. 
Der Neukirchener Gemeinderat hatte mit 
Mehrheit beschlossen, den Einweihungs-
feierlichkeiten fern zu bleiben. Von den 

Neukirchener Einwohnern sagten nur 
acht Personen ihre Teilnahme zu.
Als der erste Zug im Bahnhof einfuhr und 
der Minister und andere hohe Herren 
dem Zug entstiegen, hatte Klaffenbach 
im Gegensatz zu Neukirchen festlich ge-
schmückt.
Bei einem Festessen versprach der 
Minister Neukirchen eine Eisenbahnver-
bindung von Ursprung über Oberneukir-
chen zum Bahnhof  Neuki rchen-
Klaffenbach. Daraus wurde allerdings 
auch nichts, denn diese Querverbindung 
wurde später von Stollberg aus gebaut.

Heute ist die Strecke Chemnitz - Stollberg  
ein Teil des Chemnitzer Modells. Zu die-
sem Zweck wurde der Bahnkörper erneu-

ert und die Strecke 
elektrifiziert. Als 
Pilotstrecke des 
C h e m n i t z e r 
Modells wurde sie 
i m  D e z e m b e r 
2002 in Betrieb 
genommen. 

Im Jahre 2018 be-
trug das Fahrgast-
aufkommen über 
1,5 Millionen. 

Ohne das Chem-
nitzer Modell wäre 
diese Strecke wahr-
scheinlich schon 
längst stillgelegt, 
denn sie wurde 
nach der Wende 

durch den damals zunehmenden 
Individualverkehr nur noch von wenigen 
Fahrgästen benutzt.  

Jürgen Beyer

Quellen: Beitrag des Lehrers Erich Alt
  in einem Feldpostbrief, 
  Mai 1942, City - Bahn
  Chemnitz, Wikipedia

Bild:  Das ehemalige Bahnhofsge-
  bäude von 1895
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Auf 140 Seiten Text mit vielen Fotos ver-
folgen wir die Entwicklung des öffentli-
chen Verkehrs durch Bahn und Bus 
genauso wie die des individuellen 
Verkehrs mit Zwei-Rad- und Vier-Rad-
Fahrzeugen. Über die Fahrzeuge der 
Feuerwehr sowie über die Eisenbahn 
wird ausführlich berichtet. Erinnerungen 
von 27 älteren Adorfer Bürgern an ihren 
Gebrauch von Verkehrsmitteln haben wir 
ebenfalls gern aufgenommen. 

Mobilität in Adorf - Rückblick von 1900 bis heute

Band 8 der heimatkundlichen Schriftenreihe ist erschienen.

So entstand ein erstaunlich vielgestalti-
ges Abbild der Mobilität am Beispiel unse-
res Ortes über den Zeitenlauf.

Die Bücher können zum Preis von etwa 
16 � im , in der Vereinshaus Adorf Apo-
theke am Mühlengrund Poststelle , in der 
beim Penny-Markt Mit- und bei den 
gliedern des Vereins für Orts- und 
Heimatgeschichte ab dem 15. Oktober 
2020 erworben werden. 

Verein für Orts- und Heimatgeschichte 
Adorf/Erzgeb. (VOH)

Heimat- und 
Geschichtsverein 
Neukirchen e.V.

Der Heimat- und Geschichtsverein stellt vor:

Kommentierter Bildvortrag zu den historischen Ausflugsgaststätten, 
Wirthäusern und Lokalen in der Umgebung von Neukirchen

Am Dienstag, den 20. Oktober 2020 
führt der Heimat- und Geschichtsverein 
in der , Aula der Oberschule Neukirchen
Hauptstr. 56 einen weiteren Vortrag zur 
Ortsgeschichte durch. Der Vereinsvor-
sitzende, Jürgen Beyer, zeigt historische 
Aufnahmen zu den Ausflugsgaststätten, 
Wirtshäusern und Lokalen des vergange-
nen Jahrhunderts in der näheren und 
weiteren Umgebung von Neukirchen 
unter anderem von Chemnitz, Adorf, 

Klaffenbach, Eibenberg, die heute zum 
überwiegenden Teil gar nicht mehr beste-
hen. Dieser Bildvortrag ergänzt die be-
reits früher gehaltene Präsentation der 
Neukirchener Lokale. 

Wegen der nach wie vor bestehenden 
CORONA-Einschränkungen ist die Teil-
nehmerzahl auf 50 Personen beschränkt, 
beim Betreten und Verlassen der Aula 
sollte eine Mund-Nase-Bedeckung getra-

gen werden, während des Vortrages kann 
darauf verzichtet werden. 

Die Veranstaltung beginnt 19.00 Uhr, 
Gäste sind herzlich eingeladen, der Ein-
tritt ist frei.
 
 
Mit freundlichen Grüßen
Rolf Schmalfuß

Liebe Neukirchner, liebe Schachfreunde, 
liebe Gäste,

die Sportgemeinschaft Neukirchen, Ab-
teilung Schach, lädt Sie ganz herzlich zur 
Jubiläumsveranstaltung 

„100 Jahre organisiertes Schach in 
Neukirchen“ ein. 

Geplant ist folgendes Veranstaltungs-
programm:

Freitag, 30. Oktober 2020
10.00  Kinder-  & Jugendschachturnier
19.00  Einzelblitzturnier 

Sonnabend 31. Oktober 2020
09.30  Einlass zur Festveranstaltung
10.00  Festveranstaltung
14.30  Mannschaftsschnellschach- 
  turnier (15 Minuten, 
  4-er Mannschaften)

Sonntag, 1. November 2020
10.00  Simultanveranstaltung mit ?

Alle Veranstaltungen finden in der Aula 
der Oberschule Neukirchen, Hauptstraße 
56 statt. 

Neugierige sowie ehemalige Schach-
spieler sind herzlich willkommen!

Wir bitten um Einhaltung der Hygiene-
schutzmaßnahmen.  

Die entsprechenden Ausschreibungen 
finden Sie unter:
https://schachverein-neukirchen.de.tl
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Kintertagesstätten / Pfötchenschwimmen im Bad

Tagebuch zum Apfelprojekt 2020 in der Bärenbande

Tag 1:
Am ersten Tag setzten wir uns in einen 
Morgenkreis und unsere Erzieher und 
Erzieherinnen zeigten uns dort erstmal, 
aus was ein Apfel überhaupt besteht und 
wie er aussieht. Dabei konnten wir in 
einen halbierten Apfel hineinschauen 
und sahen, dass der Apfel Kerne hat, eine 
Schale und das Fruchtfleisch. 
Während wir in den Apfel schauten, 
sangen wir das Lied „In meinem kleinen 
Apfel“. 

Tag 2:
Am zweiten Tag haben wir angefangen 
einen eigenen Apfelbaum zu basteln. 
Dort haben wir mit halbierten Äpfeln 
eigene Äpfel auf die Baumkrone ge-
druckt. Die Äpfel sahen wirklich toll aus, 
da sie so schön bunt geworden sind. 
Nachdem wir unseren Apfelbaum fast 
fertig hatten, hörten wir noch die Ge-
schichte vom Apfelkern, in welcher es um 
die Entstehung des Apfelbaums ging. 

Tag 3:
Am dritten Tag lernten wir das Apfel-
fingerspiel „Der Apfelbaum“ kennen und 
haben dabei sehr viel Spaß gehabt und 
viele Äpfel vom Baum gepflückt.

Tag 4: 
Heute durften wir unseren eigenen Apfel 
ausmalen und konnten dabei ganz viele 
schöne Farben nutzen. Leider hatte der 
Apfel einen Bewohner und es schaute 
plötzlich der Fingerwurm raus.

Tag 5:
Unsere Britt bastelte ganz tolle Apfel-
bäume, doch leider verloren diese ihre 
Früchte. Nun waren wir gefordert die 
Äpfel nach Farbe ganz schnell in die 

richtigen Körbe zu sortieren. Dabei 
sangen wir unser Apfellied „In meinem 
kleinen Apfel“.

Tag 6:
Im Morgenkreis wollten wir unbedingt 
noch einmal das Fingerspiel vom Apfel-
baum machen und das Lied „In meinem 
kleinen Apfel“ singen.

Tag 7:
Damit es in unserem Zimmer so schön 
nach Äpfeln duftet, malten wir jeder 
einen tollen roten Apfel aus. Später im 
Garten durften wir dann alle ein schnee-
witchenartiges Foto mit einem saftigen 
Apfel machen.

Tag 8:
Heute war die erste offizielle Apfel-
olympiade von Neukirchen. Es gab dabei 
eine Start- und Ziellinie. Wir knieten uns 
dazu alle hin, nahmen die Hände auf den 

Rücken und mussten den Apfel mit der 
Nase nach vorne anstupsen. Wer zuerst 
über die Ziellinie kam, hatte gewonnen. 
Wir hatten alle eine Menge Spaß dabei 
und haben uns gegenseitig angefeuert.

Tag 9:
Es wuchsen endlich die Stämme des 
Apfelbaums. Wir malten diese mit 
brauner Farbe an und fertig war der 
schöne Apfelbaum.

Tag 10:
Der letzte Tag des Apfelprojektes und wir 
gingen ganz gespannt zum Rathaus. Dort 
wartete auf uns eine große Saftpresse, an 
der wir zuschauen durften, wie aus 
Äpfeln Apfelsaft gepresst wurde. Wir 
halfen fleißig beim Aussortieren der 
Äpfel. Das war toll.

Die Bärenbande und die Erzieher Kathi, Franzi, 
Tom, Jule und Britt

Unser Apfelprojekt 2020 fand vom 7. September bis 18. September 2020 statt und 
hatte seinen Abschluss mit dem Apfelsaftpressen auf dem Gemeindeparkplatz.
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Ein Besuch im Sommerbad

Am 21. August 2020 
war es soweit und die 
Häschen-Gruppen aus 
der Kita Pünktchen 

m a c h t e n  s i c h  b e i 
schönstem Wetter auf den 

Weg zum Sommerbad Neukirchen. Mit 
Decken, Schwimmflügeln und genügend 
Proviant im Gepäck, suchten wir uns ein 
schattiges Plätzchen und das Abenteuer 
konnte beginnen. 
Da die Vorfreude und Aufregung stiegen,  
musste alles ziemlich schnell gehen und 
es hieß: „Ab ins kühle Nass!“ Bei so viel 
guter Laune und Sonne blieb natürlich 
keine Badekappe trocken. Im Kinder-
becken wurde geplanscht, gerutscht und 
getaucht. Da jede kleine Wasserratte 
auch einmal Hunger bekommt, gab es 
zur Stärkung zwischendurch leckere 
Makkaroni am Imbiss. Und für die 
Kühlung von innen durfte ein Eis nicht 
fehlen. 

Da an so einem Tag an Mittagsschlaf 
nicht zu denken war, ging es nach einem 
kurzem (bzw. SEHR kurzem) Ausruhen 
wieder auf die Piste. Die Kinder konnten 
sich beim Ballspielen austoben, sich auf 
der Matschstrecke ausprobieren und 
noch einmal baden. Gegen 15 Uhr neigte 
sich der besondere Kindergartentag dem 
Ende zu und die Bademäuse wurden 
direkt im Freibad abgeholt, sodass die 
eine oder andere Familie den heißen 

Sommernachmittag gemeinsam vor Ort 
ausklingen lassen konnte. 

Tausend Dank an alle, die sich geküm-
mert, uns geholfen und unterstützt 
haben. Es war ein wunderschöner Tag für 
Kinder und Erzieher.

Wir kommen zur nächsten Saison gerne 
wieder!
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Tierisch was los!

Am Samstag, den 19.09.2020, hieß es: 
„Auf die Pfoten, fertig, los!“ und zwar zu 
erst beim 1. Neukirchner Hundelauf und 
im Anschluss zum Pfötchenschwimmen.

21 Teilnehmer zogen sich die Laufschuhe 
an und bewältigten die 4km Strecke rund 
ums Freibad. Die Strecke führte Richtung 
Sportplatz, durch den Wald, bergauf über 
die Felder zurück zum Freibad, wo alle 
jubelnd im Ziel begrüßt wurden. Vom 
Profisportler im richtigen Canicrossstyle, 
über den Freizeitläufer; vom Bärenhund 
über den Husky bis hin zum Jack Russel 
waren alle dabei. „Ich bin stolz auf jeden 
einzelnen Starter.“, sagt Organisatorin 
Dana Leopold von der Hundeschule „Gib 
Pfötchen“. „Leider sind auch viele 
Hundesportveranstaltungen aufgrund 
von Corona ausgefallen und es fehlte oft 
die Motivation dran zu bleiben. Nun 
hatten alle ein Event, um den Spaß am 
Laufen in der Gemeinschaft wieder zu 
finden.“ Im Anschluss fand der jährliche 
Badlauf statt. Dort konnten alle Läufer 
ohne Hund die Strecke unsicher machen. 
Nach den beiden Siegerehrungen öffnete 
das Freibad Neukirchen seine Tore noch 
einmal für alle 4-Beiner: 73 Hunde nutz-
ten die Chance mit Herrchen und Frau-
chen zusammen das Freibad zu besu-

chen. Es durfte gemeinsam geplanscht 
werden, der Kiosk erfüllte alle leiblichen 
Wünsche und für das Rahmenprogramm 
gab es zwei Wettbewerbe, organisiert von 
der Hundeschule „Gib Pfötchen“.
Gesucht und gekrönt wurden „Der 
Schnellste Schwimmer auf 4 Pfoten“ und 
an Land gab es Herausforderungen zum 
„Hundespektakel“ - alle Sieger konnten 
tolle Preise mit nach Hause nehmen.
Am Ende des Tages war es eine gelunge-
ne Kooperation des Freibades Neukir-
chen, Herrn Sprunk, und der Hunde-
schule „Gib Pfötchen“. 

Die Veranstalter waren sich einig: „Es hat 
ungemein Spaß gemacht, gemeinsam 
für Neukirchen so etwas auf die Beine 
zu stellen - das machen wir nächstes 
Jahr wieder!“ 
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Veranstaltungen / Termine

Herbstferienlager 2020 im Vogtland

Für die bevorstehenden Herbstferien im Oktober 2020 bieten die AWO-Schullandheime im Vogtland wieder zwei 
thematische Ferienlager an. 

AWO Schullandheim

„SCHÖNSICHT“ NETZSCHKAU

Datum:  25. - 31.10.2020 
Thema:  Film ab! - Das Filmcamp
Alter:  10 - 15 Jahre 
Preis:  169,- � inkl. Übernachtung, Vollver-
  pflegung, komplettem Aufenthalts-
  programm und Betreuung 

Filmdreh inkl. aller zu Thematik passenden Aufgaben 
unter fachkundiger Anleitung, sowie Lagerfeuer, 
Grillabend,
sportliche Wettbewerbe u.a. Biathlon und Disc-Golf, 
Badespaß im Erlebnisbad, Kreativkurs Töpfern

AWO Schullandheim

„AM SCHÄFERSTEIN” LIMBACH/V.

Datum:  18. - 24.10.2020 
Thema:  Sport & Action im Vogtland
Alter:  8 - 14 Jahre 
Preis:  179,- � inkl. Übernachtung, Vollver-
  pflegung, komplettem Aufenthalts-
  programm und Betreuung 

u.a. mit Geländespiel, Besuch Vogtland-Arena in 
Klingenthal, Sommerrodelbahn, Badespaß im Erleb-
nisbad, Nonsens-Olympiade, Kreativkurs, Biathlon-
Laser-Schießen, Kletterkurs an der Kletterwand und im 
Boulderraum, sportliche Turniere, Lagerfeuer, 
Grillabend ...

Anmeldung und weitere Informationen:  
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765 . 30 55 69

(Mo.-Fr. in der Zeit von 8:30 . 15:00 Uhr) oder www.schullandheime-vogtland.de | ferienlager@awovogtland.de 

Herzliche Grüße aus dem Vogtland!
Michael Schwan

Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland
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Geplante Kurse der Volkshochschule in Stollberg

 15.10.2020 18.00 Uhr Fake News im Internet - Faktencheck im Selbstversuch, Stollberg, MPZ 

 22.10.2020 18.00 Uhr Multikopter-Workshop, Stollberg, MPZ 

 02.11.2020 18.00 Uhr Recht am eigenen Foto - Informationen für Eltern und Hobbyfotografen, Stollberg, MPZ 

 03.11.2020 08.30 Uhr Computerkurs für Anfänger jeden Alters, Stollberg, MPZ 

 03.11.2020 09.30 Uhr Leiten mit (mehr) Leichtigkeit: Führungsaufgaben souverän gestalten, Stollberg, MPZ 

 04.11.2020 17.00 Uhr Kennenlernen der immunstärkenden Wildkräuter, Sträucher und Bäume, Stollberg, MPZ 

 04.11.2020 18.30 Uhr Die homöopathische Notfallapotheke, Stollberg, MPZ 

 07.11.2020 08.30 Uhr Textverarbeitung mit Microsoft Word - Tageskurs, Stollberg, MPZ 

 14.11.2020 08.30 Uhr Tabellenkalkulation mit Excel - Tageskurs, Stollberg, MPZ 

 14.11.2020 09.00 Uhr Spaß und Freude an Bewegung für Kinder von 0 bis 3, Stollberg, MPZ 

 16.11.2020 09.30 Uhr Das Smartphone & Tablet richtig bedienen (Android), Stollberg, MPZ 

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf dem Gelände des Gymnasiums)

 

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. 

Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296 / 591 1663 und im Internet unter www.vhs-erzgebirgskreis.de

Aufruf des Landrates

zum Schülerwettbewerb

»Demokratie 

SELBSTVERSTÄNDLICH?!«

Schüler der Klassenstufen 7 - 10 gestalten
Infotafeln, Broschüren, Lesehefte, Videoblogs...

zu Themen wie 
Courage, Verantwortung, Mitbestimmung, 

Engagement, Konsumüberfluss, Zeichen der Zeit, 
Persönlichkeitsrechte

Informationen zum Wettbewerb:
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Termine und Veranstaltungen der Kirche

18.10.  10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen 
  08.30 Uhr  Predigtgottesdienst in Adorf       

25.10.  09.00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen          
  10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Taufe in Adorf     

01.11.  10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst für die neuen 
   Gemeinden des zukünftigen „Christuskirchspiels 
   Erzgebirge“ in der Eurofoam-Arena Burkhardtsdorf       

08.11.  10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
  08.30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf
  
15.11.  10.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung der         
   Konfirmanden in Neukirchen

18.11.  10.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
   in Adorf

22.11.  10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
   mit Gedächtnis der Verstorbenen des letzten 
   Kirchenjahres       
  14.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Adorf mit Gedächtnis  
   der Verstorbenen des letzten Kirchenjahres

Zu den 10.00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt.

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

Kontakt:
Pfarramt / Friedhofsverwaltung Neuk.:

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen

Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43

Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13

Pfarramt / Friedhofsverwaltung Adorf:

Adorfer Hauptstr. 98

09221 Neukirchen (OT Adorf) 

Tel.: (03721) 27 10 84

Montag  9-11 Uhr 0

Dienstag  9-11 Uhr und 0

 16-17 Uhr 

Donnerstag  10-12 Uhr

Öffnungszeiten 
im Pfarramt

Trotz Corona  kön-
nen  Sie, wie in den 
vergangenen Jahr-
en, Ihre Päckchen 
f ü r  d i e  Ak t i on : 

„Weihnachten im Schuhkarton“ bis 
15.11.2020 in den Pfarrämtern 
Neukirchen, Adorf oder Klaffenbach 
ode r  b e i  E v e l y n  Bemmann, 
Klaffenbacher Hauptstraße 109 in 
Klaffenbach abgeben. Bereits 
beklebte Kartons und Flyer mit 
Informationen zu dieser Aktion liegen 
in den Kirchen und Pfarrämtern aus.

Weihnachten im 
Schuhkarton 2020

Auch in diesem Jahr möchte unsere 
Kirchgemeinde wieder den „Lebendigen 
Adventskalender“ mit Ihrer Hilfe ge-
stalten. Sicherlich müssen wir in Zeiten 
von Corona Abstriche machen. So sollen 
alle Abende im Freien stattfinden. Wo 
man zusammenkommt, kann verschie-
den sein. Garage, Carport, Scheune, 
Stall... Wer mitmachen möchte, melde 
sich bitte bis zum 31.10. im Pfarramt 
oder per Mail kg.neukirchen@evlks.de
um sich einen Abend zu sichern.

Lebendiger Adventskalender Neukirchen

HERZLICHE EINLADUNG ZUR KURRENDE
Wir treffen uns samstags 10.00 - 11.00 Uhr (außer in den Schulferien) zur 
Probe im Adorfer Pfarrhaus (Adorfer Hauptstr. 98).
Durch unsere Lieder bereichern wir Gottesdienste, wirken als Engelchor im 
Krippenspiel mit, erfreuen Alte und Kranke und unternehmen auch ab und zu 
mal etwas zusammen (Bad-, Kinobesuch, Bowling ...). Höhepunkte waren 
die Kindermusicals, die wir mit Unterstützung von Kindern aus den 
Schwestergemeinden und Bandbegleitung aufgeführt haben.

Herzlich eingeladen sind alle Kinder im Schulalter (1. bis 8. Klasse), die 
Freude am gemeinsamen Singen haben! Wir freuen uns, wenn ihr einfach 
mal vorbeischaut!
Ansprechpartner: Helfried Dost (helfried.dost@web.de, 0151 24287223)

Maria Müller

mailto:kg.neukirchen@evlks.de
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Aufgrund der immer noch bestehenden Hygienevorschriften findet das nächste Treffen

am Mittwoch, 4. November um 19.00 Uhr wieder in der Kirche statt.

Dort ist genügend Platz, um die Abstandsregeln einzuhalten. 

Wir wollen Gott anbeten und um Segen für unseren Ort und die politischen, pädagogischen, kulturellen und wirtschaftlichen 
Entscheidungsträger bitten. 

Kontakt:  Timo Füchtner  Tel.: 0174 / 17 13 148  Mail: cut.fuechtner@web.de 
  Daniel Bilz Tel.: 0371 / 23 62 98 04 Mail: daniel.bilz@web.de
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Kirchliches

2020
90 Jahre Landeskirchliche Gemeinschaft Adorf

70 Jahre Posaunenchor Adorf

Wie alles begann…

Mit neun Frauen und vier Männern wurde 
1930 die Landeskirchliche Gemeinschaft 
(LKG) Adorf gegründet. Diese Menschen ver-
spürten das Verlangen, sich am Abend nach 
dem Sonntagsgottesdienst noch einmal zu 
treffen. Gemeinsames Bibellesen und  inten-
siver Austausch darüber war ihnen wichtig 
geworden. Der Glaube an Jesus Christus gab 
Sicherheit und Kraft in schwierigen Zeiten.

Der erste Versammlungsraum befand sich 
bei Frau Emma Günther am Tiergartenweg 
(ehemals Fischbach, gegenüber Penny-
Markt). Bereits ein Jahr später konnte Einzug 
in neue  Räumlichkeiten  gehalten werden. 
In der Kreißigstraße (jetzt Theodor-Körner-
Straße 1),  bei Familie Herbert Leipart, fand 
die LKG ihr neues Zuhause.
In unserem Dorf wurde sie bald unter dem 
Namen „Kallerkerch“ bekannt - eine Kirche 
in den Kellerräumen des Hauses.
Im Zweiten Weltkrieg verkaufte man dort 
tagsüber Milch und nachts  musste der 
Raum zum Luftschutzraum umfunktioniert 
werden. Während dieser bewegten Zeit tra-
fen sich die evangelischen Christen der 
Gemeinschaft in der Tischlerwerkstatt von 
Max Dost, An der Schule 1.
Nach Kriegsende war die Nutzung des 
Raumes als Ort für Gemeindeveranstal-
tungen wieder möglich. 
                                                                            
Die Anfänge des Adorfer Posaunenchores 
werden in der Chronik der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft erwähnt: „Im Jahr 1950 fan-
den sich einige junge Leute zu  Übungsstun-
den zusammen…“

Doch bald reichte der Platz im vorhandenen 
Raum nicht mehr aus. Man war auf der 
Suche nach einem neuen Zuhause.
So konnten am 27. Januar 1952 die neuen 
Gemeinderäume (Hauptstraße 77a - ehe-
mals Strumpffabrik von Elsa Uhle) bezogen 
und eingeweiht werden. 
Ein ehemaliger Maschinensaal erhielt eine 
neue Bestimmung.
Erst 1994 war es möglich geworden, das 
Gebäude käuflich von der Gemeinde Adorf zu 
erwerben. 

…und heute

Unser Land und unser Dorf haben sich ver-
ändert, andere Zeiten eben. Veränderungen 
in unserer Gesellschaft gehen auch nicht 
immer spurlos an Gemeinde vorüber.

Die Kirche ist im Dorf geblieben und die 
Landeskirchliche Gemeinschaft auch.                                                         

Gott sei Dank!

Immer noch gibt der Glaube an Jesus 
Christus Menschen Sicherheit und Kraft  für 
das Leben, nicht nur in schwierigen Zeiten. 
Erleben und wissen, dass das Leben Sinn 
und Ziel hat. Glaube ist alltagstauglich - bei 
der Arbeit, beim Feiern, im Urlaub… 
Besonders hingewiesen sei dabei auf unsere 
monatliche Veranstaltung , „Treffpunkt Kreuz“
eine Gelegenheit Glaube und Gemeinde ken-
nenzulernen.

Heute hat der Posaunenchor einen festen 
Platz im Gemeindeleben. Wöchentliche 
Proben sind für den guten Ton unerlässlich. 
Aktuell besteht der Chor aus ca. 15 Bläsern. 
Zwei Schüler erhalten Unterricht im Trom-
pete spielen. 

Zu verschiedenen Festgottesdiensten im 
Kirchenjahr wie zum Beispiel:  Weihnachten, 
Ostern, Himmelfahrt und Konfirmation, 
Kirchweih oder Erntedankfest, kann man den 
Chor er leben. Auch beim jähr l ichen 
Pyramidenfest am 1. Advent, Familienfeiern 
oder regionalen Gemeindeveranstaltungen ist 
er nicht mehr weg zudenken. 

Haben wir Sie neugierig gemacht? 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei… und 
lernen Sie uns kennen.
Feiern Sie mit uns!     
Wir haben Grund dazu.

Veranstaltungstermine sind auf Flyern, 
Infotafeln, im Ortsanzeiger und auch auf der 
Internetseite unserer Kirchgemeinde zu fin-
den: http://kirche-adorf-erz.blogspot.com

Was ist die Landeskirchliche Gemeinschaft?
An 355 Orten in Sachsen gestalten viele 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter Gemeindeleben. Ein Netzwerk ganz 
unterschiedlicher Gruppen, die sich zusam-
mengeschlossen haben, um einander zu 
helfen, Glauben an Jesus Christus erlebbar 
und sichtbar zu machen.

Kontakt:   lkg-adorf-erz@web.de

mailto:lkg-adorf-erz@web.de
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Bild: Pixabay.com

AN(GE)DACHT

Gewagt 
Eins der größten Ereignisse ist es bei uns 
„Schatzsuchern“, wenn man die erste & 
größte Hürde an unserer Kletterinsel ge-
schafft hat. Mit viel Mühe und Kraft geht 
es dort hinauf und mit ein wenig Ge-
schick und Durchhaltevermögen ist es 
ohne Hilfe machbar. Oftmals reicht dem 
Kind ein wenig Ermutigung und Zu-
spruch … und dann der jubelnde Ruf: 
„Dorothée schau mal, was ich kann!“

Dabei rutscht bei diesem abenteuerli-
chen Anblick einigen Eltern das Herz in 
die Hose und häufig höre ich den Ausruf: 
„Fall bloß nicht runter!“. Ist dieser Ruf 
eine echte Hilfe?

In solchen Situationen ist es besser, dem 
Kind zu sagen, dass es sich gut mit sei-
nen Händen festhalten soll und dass 

seine Füße sicheren Stand brauchen, 
denn wer es allein nach oben schafft, 
kommt meist auch alleine wieder herun-
ter.

Vielleicht kennt ihr das, Ratschläge die 
nicht weiterhelfen oder gar noch neue 
Ängste auslösen und einen hemmen, 
weiter zu gehen. 

Ich mag es, wenn Menschen mich ermu-
tigen und mir zeigen, dass sie hinter mir 
stehen. Dies durfte ich in den über zwei 
Jahren „Schatzsucherzeit“ oft erleben. 
Das Miteinander zwischen uns als Ver-
ein, Kita, Kommune, den Firmen hier vor 
Ort, den Mitarbeitern vom Bauhof, den 
Nachbarn und noch so manchen ande-
ren mehr. Es ist genial, wenn so etwas 
möglich und weit über unsere Kirche 
hinaus erlebbar ist. DANKE!

Was mich jedoch in meinem Leben am 
meisten geprägt hat, ist mein großer 
himmlischer Vater, der neben mir steht, 
mich trägt und mich immer wieder ermu-
tigt, den nächsten Schritt mit IHM an 
der Seite zu wagen. 

ER steht nicht da und ruft: „Pass auf! 
Achtung! Gefahr!“ Vielmehr hörte ich die 

Dorothée Lohr

Leiterin der 
Christlichen Kita 
„Schatzsucher“

Worte wie: „Vertraue! Glaube! Ich bin 
da! Ich sehe Dich!“

Worte, die unsere Kinder genauso brau-
chen, wie unsere Nachbarn, Mitmen-
schen und Du, der Du jetzt diese Zeilen 
liest. Diese Zusagen gelten für jeden, der 
sie hören möchte und mit seinen Her-
ausforderungen, Ängsten und Nöten zu 
IHM kommt. 

Darüber hinaus sind wir alle dazu einge-
laden und herausgefordert (nicht nur in 
diesen schwierigen Zeiten, aber viel-
leicht gerade jetzt) Ermutiger zu sein 
und den Nächsten zu sehen.

Ich wünsche Euch dabei allen viel 
Freude, Mut, gute Erfahrungen und Er-
lebnisse.

Einladung zur 12. ortsgeschichtlichen Wanderung

E-Mail:Buero@insel-adorf.de
Web:www.insel-adorf.de

Kontaktdaten für Rückfragen:

Glaubens- und Lebenszentrum INSEL

Burkhardtsdorfer Straße 1

09221 Neukirchen

03721 / 27 10 85

25.10.  15.00 Uhr   Bet-El - Tobias Bilz „Johannes“ 

     INSEL

28.10. 17.30 Uhr   BergFest

     INSEL

31.10. 19.00 Uhr   PraiseUnited

     Eurofoamarena Burkhardtsdorf

01.11. 10.00 Uhr  Regionaler Gottesdienst

     Eurofoamarena Burkhardtsdorf

07.11. 18.00 Uhr  Kinder-Kino

     INSEL

07.11. 20.15 Uhr  Kino 

     INSEL

täglich 17.45 - 18.05 Uhr Abendgebet 

montags 19.00 Uhr  Montagsgebet 

Termine der INSEL Adorf im Oktober
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Veranstaltungen / Termine / Informationen

5. Ehrenamtswerkstatt für Vereine

„Vereinssatzungen verstehen und gestalten - 
Satzungsgestaltung als Vorsorge für die Vereinsarbeit 

in schwierigen (Corona-) Zeiten“

Dienstag, 3. November 2020 um 17.00 Uhr im Ratssaal der 
Stadt Oelsnitz/Erzgeb. (Rathausplatz 1, Zugang über Innenhof)

Schwerpunkte der Veranstaltung:
• Anforderungen an die Satzungsgestaltung aus gemeinnützig-

keits- und vereinsrechtlicher Sicht
• Gestaltungsmöglichkeiten und Spielräume
• Handlungsbedarf zur Satzungsänderung
• Entspricht die Satzung Ihrem tatsächlichen Vereinsleben? 

Chancen und Risiken
• Vorsorge durch flexible Satzungsgestaltung für Vereinsarbeit in 

schwierigen Zeiten

Das Engagement der Vereine und Gemeinschaften im ländlichen 
Raum bildet die Basis für ein aktives Leben in den Dörfern und 
Kleinstädten. 

Die LEADER-Region "Tor zum Erzgebirge - Vision 2020" unterstützt 
in Zusammenarbeit mit dem Sächsischen Landeskuratorium 
Ländlicher Raum e. V. die Arbeit der gemeinnützigen Vereine.

Die aktuell schwierige Situation der Corona-Krise hat auch Aus-
wirkungen auf das Vereinsleben. Es mussten Mitgliederversamm-
lungen abgesagt werden, Neuwahlen sind unterblieben. Die 
Unsicherheit in allen Vereinsbereichen ist riesig. Vereinsvorstände 
sehen sich vor Herausforderungen für die Vereinspraxis gestellt. 
Schwerpunkte der Veranstaltung sind die Anforderungen und Ge-
staltungsmöglichkeiten für die Vereinssatzung. Aber auch die Mög-
lichkeiten flexibler Satzungsformulierungen zur Vorsorge und Auf-
rechterhaltung der Vereinsarbeit in schwierigen Zeiten werden the-
matisiert. Außerdem informiert die Referentin zu aktuellen gesetzli-
chen Sonderregelungen und gemeinnützigkeitsrechtlichen Aus-
nahmebestimmungen für Vereine im Corona-Jahr 2020.

Die Teilnahme an der Ehrenamtswerkstatt ist kostenfrei. Eine ver-
bindliche schriftliche Anmeldung ist jedoch zwingend erforderlich. 
Bitte nutzen Sie dazu das auf dem Flyer befindliche Formular. 

Die Teilnehmerzahl ist auf Grund der Abstandsregelung auf max. 30 
Personen begrenzt. Bitte melden Sie daher pro Verein nur eine 
Person an. Anmeldungen werden nach der Reihenfolge des Post-
eingangs beim Regionalmanagement berücksichtigt.

Anmeldeschluss ist der 29. Oktober 2020.

*Erklärungen zum Datenschutz und Hinweise hinsichtlich der Erhebung personenbezogener 
Daten (Information nach Artikel 13 der Verordnung (EU) Nr. 2016/679 [Europäische 
Datenschutz-Grundverordnung]) 

Ich willige darin ein, dass 
• meine personen- und betriebsbezogenen Daten von der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) „Tor 

zum Erzgebirge - Vision 2020" und dem beauftragten Regionalmanagement verarbeitet und 
gespeichert werden und zur informativen Kontaktaufnahme sowie zur Erstellung von 
Statistiken und anonymisierten Auswertungen verwendet werden können. 

Es ist mir bekannt, dass 
• die Einwilligung in die Verarbeitung - insbesondere in die Erhebung, Speicherung, Nutzung 

und Übermittlung - der erhobenen Daten freiwillig ist, 
• abhängig vom Zweck, für den die personenbezogenen Daten gespeichert werden, diese 

ausschließlich im Rahmen der anzuwendenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen von 
befugten Mitarbeitern der LAG „Tor zum Erzgebirge – Vision 2020" und des beauftragten 
Regionalmanagements genutzt werden, 

• die Einwilligung zur Datenverarbeitung jederzeit von mir widerrufen werden kann. 

Veranstalter: 
Regionalmanagement der Lokalen Aktionsgruppe 
Tor zum Erzgebirge - Vision 2020 
Regionalmanager Christian Scheller, Andreas Worbs 
Stollberger Str. 16, 09385 Lugau, Tel.: 037295 905513 
Email: rm-torzumerzgebirge@steg.de 
www.tor-zum-erzgebirge.de 
Dozentin: 
Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. 
Koordinatorin ländlicher Raum 
Claudia Vater, Kurze Straße 8, 01920 Nebelschütz OT Miltitz 
Tel.: 034344 64810 | Fax: 034344 64811 
Email: claudia.vater@slk-miltitz.de | www.slk-miltitz.de 



21nichtamtlicher Teil

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 10/2020

* 
au

f G
ru

nd
 d

er
 g

el
te

nd
en

 H
yg

ie
ne

vo
rs

ch
rif

te
n

be
gr

en
zt

e 
A

nm
el

de
za

hl
 u

nd
 R

eg
is

tr
ie

ru
ng

 in
 fe

st
en

 G
ru

pp
en

* 
au

f G
ru

nd
 d

er
 g

el
te

nd
en

 H
yg

ie
ne

vo
rs

ch
rif

te
n

be
gr

en
zt

e 
A

nm
el

de
za

hl
 u

nd
 R

eg
is

tr
ie

ru
ng

 in
 fe

st
en

 G
ru

pp
en



Informationen / Anzeigen

22 www.neukirchen-erzgebirge.de

Gelbe Tonne

Für den Landkreis Erzgebirgskreis steht der verantwortliche 
Entsorger ab 2021 mit der Kreislaufwirtschaft Grübler 
GmbH & Co. KG aus Thermalbad Wiesenbad bereits fest. Ab 
dem neuen Jahr erhöht sich die Anzahl der Städte und 
Gemeinden, in denen gelbe Tonnen für die Sammlung von 
Leichtverpackungen statt gelber Säcke gestellt werden.

Ab Oktober bis voraussichtlich Ende Dezember werden 120 
und 240-Liter-Behälter gestellt, die am oberen Behälterrand 
einen Adressaufkleber haben. Die Gelben Tonnen sind dann 
bitte zeitnah auf das dazugehörige Grundstück zu holen und 
können sofort genutzt werden. Bis zum Erhalt der Tonne sind 
die Gelben Säcke weiter zu nutzen.

Die konkreten Termine für die Auslieferung der Tonnen wer-
den auf den Webseiten der Gemeinden und auf den unten 
aufgeführten Webseiten bekannt gegeben.  

Es ist soweit: Die Gelbe Tonne für Verkaufsverpackungen aus 
Kunststoff, Metall und Verbunden kommt auch in Ihren Ort!

Mit den Vermietern der Großwohnanlagen erfolgt eine indivi-
duelle Abstimmung zu den Terminen der Auslieferung der 
1100-Liter-Behälter. 

Wer ab Mitte Dezember noch keine Tonne hat, wendet sich 
bitte direkt an die Firma Kreislaufwirtschaft Grübler 
Telefon: 03733 / 5030.

Weitere Information zur Verpackungsentsorgung können Sie 
unter folgenden Links nachlesen:
 
https://www.kuehl-entsorgung.de/kuehl-gruppe/standorte

www.za-sws.de

www.muelltrennung-wirkt.de

Freundliche Grüße
Kreislaufwirtschaft Grübler GmbH & Co. KG

Die aktuellen Mediadaten des 

Amtsblattes und die Anzeigen-

preisliste finden Sie unter:

www.itpdesign.de

https://www.kuehl-entsorgung.de/kuehl-gruppe/standorte
http://www.za-sws.de/
http://www.muelltrennung-wirkt.de
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private Kleinanzeigen

VERMIETUNG NEUKIRCHEN

Vermieten ab sofort beheizten Gewerbe-/ Lagerraum

3 Räume mit insgesamt ca. 50 m² Grundfläche

Besichtigung möglich Tel.: 0173 / 20 09 388

VERMIETUNG KLAFFENBACH Rödelwaldstraße

3 Zimmerwohnung 66 m² Hochpatere 

ab 01.01.2021 oder früher zu vermieten

Anfragen unter: Tel.: 0172 / 694 88 72 od. 069 / 507 30 32

Für die regelmäßige Zustellung der 
Tageszeitung „Freie Presse“ sowie
für den „Blick am Mittwoch“ und
„Blick am Wochenende“

EXPRESS

Vertriebsdienstleistungen

bieten wir Ihnen eine unbefristete Tätigkeit.

Wir erwarten eigenverantwortliches Arbeiten und Zuverlässigkeit.

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Vertriebsdienstleistungen Aue Express GmbH
Gellertstraße 21  08280 Aue.

Tel.: 03771 34 00 50  Fax: 03771 34 00 519.

E-Mail: bewerbung@vdl-aue.de

Radwechsel PKW  10€ mit Einlagerung 25€
Radwechsel Transporter & SUV  15€ mit Einlagerung 30€

Unsere -Wechseltage 2020:WINTERREIFEN
06.10. | 19.10. | 23.10. | 02.11. | 6.11.

ANGEBOT RÄDERWECHSEL & EINLAGERUNG

ADORFER
Autotechnik
Görner& Peprny GbR
KFZ - Meisterwerkstatt 

Gern erstellen wir Ihnen ein persönliches Angebot für WINTERREIFEN und die Montage.

!
Sie finden uns im ehemaligen MTS Gelände.
Adorfer Hauptstraße 16, 09221 Neukirchen OT Adorf
Telefon: 01525 65 94 503, E-mail: Adorf-Autotechnik@web.de

Bitte vereinbaren Sie telefonisch
Ihren Reifenwechseltermin.

Sie können mit Ihrer Spende Kindern in Notgebieten Osteuropas eine große Weihnachtsfreude bereiten.
Wir sammeln wieder für ADRA (Adventistische Entwicklungs- und Katastrophenhilfe e.V.)

Am  sowie am  2. und 3. November 9. und 10. November
jeweils .von 14 bis 18 Uhr

Wir nehmen Bastel- und Schulbedarf, Süßigkeiten, Hygieneartikel, Schuhe, aber coronabedingt keine 
Haushaltswäsche und keine großen Spielsachen in der

Adventsgemeinde 09221 Neukirchen, Chemnitzer Straße 23 
Kontakttelefon: 0371 / 222 944 und 0371 / 280 65 05 entgegen.

Sie können natürlich auch selbst ein ganzes Überraschungspaket für ein Kind zusammenstellen.
(Verpackungen sind vorhanden.)

KINDER HELFEN KINDERN!
Eine Aktion zum Mitmachen!



DESIGN SEIT 1990
CORPORATE | PRODUKT | PRINT | VERPACKUNG | WEB 

Stollberg, Ernst-Thälmann-Str. 3, Tel.: 037296 / 9 27 970, Mo.-Fr.: 9-18, Sa.: 9-12 Uhr

Neukirchen, Hauptstraße 96, Tel.: 0371 / 2 78 08 74
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Orthopädie-Technik 
& Sanitätshaus

Seit 1959

Besuchen Sie uns auch in unserem NEUEN WEB-SHOP www.ot-ludwig.de

Neue Öffnungszeiten 
in Neukirchen:

Mo., Di., Do.: 10 - 18 Uhr
Mi., Fr.: 10 - 16 Uhr

Samstag geschlossen


